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»Frauen schreiben über das Leben« 
– Lesung mit Katharina Wojan, 
Olga Schierhorn & Ruth Kaiser

»Schreibkraut« macht euch den 
Hof. Lesung mit Katrin Girgensohn, 
Grethe Herzog, Ramona Jakob, 
Dorothee Rabe & Kerstin 
Zabel-Strzyz
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East Asian Short Films Edition 2026 #1 (OmeU)
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Unbändiges Spanien
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Der Lehrer, der uns das Meer versprach

Wenn Licht und Klang erlöschen
26.6. – 9.8.26   11 – 20 Uhr  Im Rahmen des Jahresprogramms Mixta Affectus

Basierend auf dem Gedichtzyklus des russischen Autors 
Vladimir Korkunov eröffnet diese Ausstellung einen 
sinnlichen Zugang zum Erleben taubblinder Menschen: 

I n Gedichten in Schwarzschrift-, Braille- und Audioversio-
nen erfahren wir, was taubblinde Menschen als Letztes 
gehört und gesehen haben; Skulpturen von Felicitas Kir-
gis, Thomas Reichstein und Dipa Doreen Wolff können 
berührt und ertastet werden.
Kuratiert wird die Ausstellung von der Schriftstellerin 
Slata Roschal, der Künstlerin Felicitas Kirgis, der Literatu-
ragentin Anne Schneider sowie der BrotfabrikGalerie.

»Wenn Klang und Licht erlöschen« öffnet den Raum für neue Formen der Wahrneh-
mung und macht Poesie sehend, hörend, tastend erfahrbar.
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Cello – Liebe // KONZERT

La Boheme // OPER
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La Boheme // OPER

Nathan in the Box! // 
THEATER im Garten

Pretty Privileged // THEATER

Pretty Privileged // THEATER

The Marbelles // IMPRO

Jazz am Helmholzplatz // KONZERT
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Im Wir, auf Umwegen, unter 
Ab-Zweigen – Eine literarische 
Begegnung zwischen U8 Kollektiv 
& Das ad hoc 
»Hautlichkeit« – Buchpräsen-
tation mit Willi van Hengel & 
Kai Beisswenger

KNEIPE

KULTURWAGEN
Geöffnet: Mo – So: 15 – 01 Uhr
Küche: Mo – Sa: 17 – 22 Uhr; So: 15 – 21 Uhr
Kontakt für Vermietungsanfragen: 030 471 40 02

Preise: Abendkasse
Kino: 9 € normal und 7 € ermäßigt; Kann bei Sonderveranstaltungen abweichen.   
Bühne: Erwachsene (je nach Produktion) zwischen erm. 6 € -15 € / normal 8 € - 18 €   
Kindertheater: erm. 7 € / normal 10 €
Literatur: je nach Format zwischen 7 € / erm. 5 € und 10 € / erm. 8 €

Ermäßigungen werden für Schüler*innen / Student*innen / Senior*innen / 
ALG 2-Empfänger*innen etc. nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises gewährt.

Online-Karten-Kauf über www.brotfabrik-berlin.de
BROTFABRIK: Caligariplatz 1      13086 Berlin      Tel: 030 471 40 01

KONTAKT

www.brotfabrik-berlin.de

Unterstützt durch:

Symbol für inklusive Projekte Symbol für queere Veranstaltungen

19:00 -21:00 Die Laientheatergruppe der BF

17:00 -19:00 Inklusiver Musikalischer Salon

19:00 -21:00 Aktzeichnen

11:00 -14:00 Offenes Atelier: Malen nach Sound
16:00 -18:00 Inklusive Soundwerkstatt 
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16:00 -18:00 Inklusive Soundwerkstatt 
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11:00 -14:00 Offenes Atelier: Malen nach Sound
16:00 -18:00 Inklusive Soundwerkstatt 

20:00 Butt in Brand // THEATER

BrotfabrikLiteratur auf der Bühne!
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19:00 -21:00 Die Laientheatergruppe der BF

17:00 -19:00 Inklusiver Musikalischer Salon

19:00 -21:00 Aktzeichnen

11:00 -14:00 Offenes Atelier: Malen nach Sound
16:00 -18:00 Inklusive Soundwerkstatt 

11:00 -14:00 Offenes Atelier: Malen nach Sound

15:00 -17:00  Inklusiver Modeworkshop

Horst Hussel (1934 – 2017)  Absurde Bilder und Texte
8.5. – 31.7.   12 – 18 Uhr  Knaackstraße/Ecke Kolmaer Straße

Horst Hussel, 1934 in Greifswald geboren, studierte in Dres-
den sowie in Berlin-Weißensee und -Charlottenburg. Seit 
1961 arbeitete er als Buchgrafiker, erhielt 1993 den Jule-
Hammer-Preis und gründete 1994 den Verlag Dronte 
Presse. Neben mehreren Büchern schuf er zahlreiche male-
rische, zeichnerische und grafische Werke. Hussel galt als 
stiller Oppositioneller, der mit poetischer Subversion Wider-

spruch ausdrückte. Er zählt zu den wenigen unangepassten Künstlern, die ihre un-
beugsame Haltung bis ins neue Jahrtausend bewahrten.
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The Love That Remains
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The Love That Remains

11:00 -14:00 Offenes Atelier: Malen nach Sound

19:00 -21:00 Die Laientheatergruppe der BF

Die Filmreihe ¡A las barricadas! 
wird von der Botschaft von Spanien 
unterstützt.

Kunst-Angebote im Atelier und im Theater 
für Kinder, Menschen mit und ohne Beeinträchtigung, Fortgeschrittene
Weitere Informationen / Anmeldung: petra.schroeck@brotfabrik-berlin.de
 Inklusiver Musikalischer Salon mit Charlotte Gubig: Mo: 17 Uhr
 Offenes Atelier: Malen nach Sound mit Petra Schröck und 

   Jörg Wesche, Di: 11 – 14 Uhr und Do: 11 – 14 Uhr, kostenlos
 Inklusive Soundwerkstatt 
 mit Jörg Wesche und Petra Schröck, Di: 16 – 18 Uhr, kostenlos
 Aktzeichnen mit Irene Hofmann, Dipl. Maler/Grafiker

  Di: 19 – 21 Uhr, nur nach Voranmeldung für Anfänger + Fortgeschrittene, 20 Euro
 Die Laientheatergruppe der Brotfabrik »Die unverdrossenen Fabrikanten«    

   mit Beatrice Ellinger, Mi: 19 – 21 Uhr,  theaterleben@brotfababrik-berlin.de
 Inklusiver Modeworkshop mit Stefanie Schulz. Von der Idee bist zum 
ersten Kleidungsstück, 11.7., 15 – 17 Uhr (Schnupperkurs)
 Vorankündigung: Die queere Laientheatergruppe Ü40 der Brotfabrik 
ab September 2026, Di: 19 – 21 Uhr, mit Beatrice Ellinger 
Anmeldung: theaterleben@brotfabrik-berlin.de

KURSE



KINO KINO KINOKINO ACHTUNG: Programmzeit ist auch Startzeit!

F I L M E
Ingeborg Bachmann – Jemand, der einmal ich war
D/A 2026  95 min  Dokumentarfilm  R: Regina Schilling  In einer poetischen 
Spurensuche zwischen Archivmaterial und Fiktion lässt Regisseurin Regina Schilling 
Sandra Hüller als Ingeborg Bachmann die Kämpfe der Schriftstellerin durchleben – 
ein intimes Porträt ihrer Sprachgewalt, ihrer Liebe und ihrer existenziellen Krisen.

Kommunist
D 2026  123 min  Dokumentarfilm  R: Lutz Pehnert  Funktionär, Aufsteiger, 
Apparatschik, Bonze, Hassfigur, Totschläger, Häftling, Vater und Großvater – wer ist 
Egon Krenz am Ende seines Lebens? In »Kommunist« zeichnet Regisseur Lutz Pehnert 
den Aufstieg und Fall des Mannes nach. 

Scherbenland
D 2026  100 min  Dokumentarfilm  R: Lutz Pehnert und Ferdinand Hübner
Anfang der 70er wird Kreuzberg zum Experimentierfeld einer Gegenkultur. »Ton Steine 
Scherben« geben einer Generation eine Stimme. Ein Film über Musik und Poesie als 
Widerstand – damals und heute. Und über die Frage, ob beides noch immer die Kraft 
hat, eine Stadt zu verändern.

The Love That Remains
DK/SE/IS/F 2025  109 min  Spielfilm  R: Hlynur Pálmason  DF  Ein Kunststück an 
verspieltem Minimalismus, das den wundersamen Zauber alltäglicher Momente fei-
ert – und dahinter tiefe Wahrheiten über das Leben findet. Die vielfältige Schönheit 
der isländischen Natur ist hier nicht bloße Kulisse, sondern auch Spiegel der Figuren.

B E S O N D E R E  V E R A N S TA LT U N G E N
HK.Kino.Berlin präsentiert: East Asia Short Films Edition 2026
An 2 Abenden werden insgesamt 9 neue Filme gezeigt. Die 5 Filme des 1. Programms 
– »Wieder zueinander finden« – erzählen auf unterschiedliche Weise von Wieder
sehen, Zugehörigkeit und Verbundenheit. Die 4 Filme des 2. Programms – »Kleine 
Stimmen, gemeinsame Räume« – zeigen, wie Menschen ihren eigenen Raum inner-
halb gesellschaftlicher Strukturen finden. Die Filme werden mit englischen Unter
titeln gezeigt. Weitere Infos auf unserer Website.
Am 10.7. und 11.7., jeweils 19 Uhr, in Anwesenheit einiger Filmemacher.

Visuelle Kommunikation in Bewegung
Die Kunsthochschule Berlin-Weißensee feiert ihre jährlichen Tage der offenen Tür 
vom 10.-12.07. In diesem Rahmen werden diverse Kurzfilmprojekte der Studieren-
den in einer gesammelten Fassung präsentiert und erstmalig auf einer großen Leinwand 
gezeigt. Die dabei entstandenen Filme haben eine Bandbreite an Narrativen, Genres 
und Emotionen, die das Spektrum an diversen Talenten der Hochschule abbilden.
Am 12.7, 19 Uhr, in Anwesenheit der Filmemacher.

FILMREIHE ¡A LAS BARRICADAS!
Bürgerkrieg und Revolution in Spanien 1936-1939  Weitere Infos online und im 
Extra-Flyer

Aurora de esperanza
ES 1937  58 min  Spielfilm  R: Antonio Sau  OF  Barcelona 36: Juan ist Opfer der 
Fabrikschließungen und rebelliert. Erst allein, dann gemeinsam mit seinen Kollegen. 
Schließlich bricht die Revolution aus und sie greifen zu den Waffen. 

Außen abgekühlt doch voller Glut im Innern – Karl Brauner in 
Spanien (1934–1939)
D 2026  73 min  Dokumentarfilm  R: Dieter Nelles, Volker Hoffmann  Der Film port-
rätiert das Leben des Antifaschisten Karl Brauner: Die Jugend in Leipzig, die illegale 
politische Arbeit nach 1933, die Emigration nach Spanien und seine Erfahrungen 
während des Bürgerkriegs. 
Am 17.7., 19 Uhr, Premiere in Anwesenheit der Regisseure Dieter Nelles & Volker Hoffmann.

Barios bajos
ES 1937  90 min  Spielfilm  R: Pedro Puche  OmfrU  Melodram um den Docker El 
Valenciano. Er versteckt einen Anwalt vor der Polizei und rettet eine junge Frau vor der 
Prostitution. Als die beiden sich näher kommen, stellt er seine Gefühle zurück.

Carne de de fieras
ES 1936  65 min  Spielfilm  R: Armand Guerra  OmfrU  Pablo ist Boxer. Eines Tages 
überrascht er seine Frau mit ihrem Liebhaber. Ein Film, der mit Tabus und Konventionen 
bricht und in vielen Sequenzen an Jean Vigo erinnert.

Cortometrajes de la CNT
1936 wurde auch die Filminustrie in Barcelona kollektiviert. Die Gewerkschaft CNT 
produzierte in der Folge eine Reihe von Filmen. Wir zeigen hiervon eine kleine Auswahl 
an Kurzfilmen. Am 28.7., 19 Uhr, präsentiert vom Filmhistoriker Wolfgang M. Hamdorf.

Der Lehrer, der uns das Meer versprach
ES 2023  105 min  Spielfilm  R: Patricia Font  mit Enric Auquer, Laia Costa, Luisa 
Gavasa, Ramon Agirre, Milo Taboada  DF  Ein junger Lehrer kommt 1935 in ein abge-
legenes Dorf. Mit seinen Methoden begeistert er die Kinder. Doch als der Bürgerkrieg 
ausbricht, gerät der Pädagoge ins Visier der Nationalisten.

Die Cousins
DDR/BRD 1988  90 min  Dokumentarfilm  R: Rainer Ackermann, Christian Lehmann, 
Thomas Plenert  1936/37 gehen die Cousins Viktor, Bruno und Heinz Prieß nach 
Spanien, um gegen Franco zu kämpfen; Bruno fällt am Ebro. Nach dem Krieg gehen 
Viktor und Heinz unterschiedliche Wege: Heinz lebt in der DDR, Viktor in der BRD. 
50 Jahre später reisen beide gemeinsam nach Spanien. Am 16.7., 19 Uhr, in Anwesen-
heit der Regisseure Rainer Ackermann & Christian Lehmann-Feddersen. 

Die lange Hoffnung
BRD 1984  92 min  Dokumentarfilm  R: Pepe Danquart
Der Filme begleitet Clara Thalmann und Augustin Souchy nach Katalonien, wo beide 
aktiv an den Kämpfen gegen Franco und an der Kollektivierung teilgenommen haben. 
Am 24.7., 19 Uhr, mit anschließender Diskussion mit Stefan Loibl (KFSR e.V.). 

Durruti – Biographie einer Legende
BRD  1972  91 min  Dokumentarfilm  R: Hans Magnus Enzensberger
In den 70ern drehte Enzensberger – parallel zum Erscheinen seines Bestsellers 
»Der kurze Sommer der Anarchie « – diesen Dokumentarfilm.
Am 18.7., 18 Uhr, in Anwesenheit des Kameramannes Carlos Bustamante.

Durruti in der spanischen Revolution
ES 1998  55 min  Dokumentarfilm  R: Paco Rios, Abel Paz  OmU
Dieser Film versucht sich vor allem mit Originaldokumenten dem Leben des Anarchis-
ten zu nähern. Es kommt nicht nur Durruti selbst zu Wort, sondern ebenso seine 
Lebensgefährtin Emilienne Morin.

Economia Col·lectiva – Europas letzte Revolution 
ES 2014  66 min  Dokumentarfilm  R: Eulàlia Comas  OmU  Der Film gibt einen 
Einblick in die selbstbestimmte Kollektivierung von 80% der katalanischen Wirt-
schaft zwischen 1936 und 39. Am 20.7., 18:30 Uhr, mit anschließender Diskussion 
mit Stefan Loibl (KFSR e.V.).

Fünf Patronenhülsen
DDR 1960  87 min  Spielfilm  R: Frank Beyer  mit Armin Mueller-Stahl, Erwin 
Geschonneck, Manfred Krug  Inspiriert von A. Seghers erzählt der Film von Interbriga-
disten, die eine wichtige Botschaft überbringen müssen. Der sterbende Kommandeur 
teilt die Nachricht in 5 Patronenhülsen auf. Eine für jeden... 

Land and Freedom
D/UK/ES 1995  109 min  Spielfilm  R: Ken Loach  mit Ian Hart, Rosana Pastor, Icíar 
Bollain  OmU  Ken Loachs Film um englischen Kommunisten, der sich 1936 ent-
schließt, in Spanien gegen die Faschisten zu kämpfen, dürfte als der Film schlechthin 
über den Bürgerkrieg gelten. 

Libertarias
ES 1996  122 min  Spielfilm  R: Vicente Aranda  mit Ana Belén, Victoria Abril, Ariadna 
Gil  OmU  Regisseur Aranda erzählt den Bürgerkrieg aus dem Blick der »Mujeres Lib-
res«. Eine junge Nonne schließt sich einer Gruppe Milizionärinnen an und erlebt  die 
Härten von Krieg und Revolution. 

Madrid
ES 1987  114 min  Spielfilm  R: Basilio Martín Patino  mit Rüdiger Vogler, Verónica 
Forque  OmeU  Der Deutsche Hans reist nach Madrid, um zum 50. Jahrestag einen 
TV-Beitrag über den Bürgerkrieg zu drehen. Bei seinen Recherchen beginnt ernam 
Sinn seines Vorhabens zu zweifeln.
Am 30.7., 20 Uhr, mit einer Einführung des Filmhistorikers Wolfgang M. Hamdorf.

Memoria Viva – Lebendige Erinnerung
ES 2014  120 min  Dokumentarfilm  R: Antonio J. García de Quirós Rodríguez  OmU
Die CNT ist eine legendäre Gewerkschaft. Während des Bürgerkriegs war sie die Speer-
spitze gegen Franco und gleichzeitig der Motor einer Revolution. Der Film erzählt ihre 
Geschichte. Am 25.7., 18 Uhr, in Anwesenheit des Zeitzeugen Felipe Orobón.

Nuestro culpable
ES 1937  84 min  Spielfilm  R: Fernando Mignoni  OmfrU  Der Film um den sympa-
thischen Dieb El Randa. Ein Film mit stark surrealistischen Momenten.

Solange du lebst
D 1955  96 min  Spielfilm  R: Harald Reinl  mit Karin Dor, Adrian Hoven, Marianne 
Koch  Der Film um einen abgeschossenen deutschen Flieger im Bürgerkrieg war die 
erste deutsche Produktion, die nach 1945 in Spanien gedreht wurde. Warum aber er-
zählte er ausgerechnet die Geschichte eines Piloten der Legion Condor? 
Am 23.7., 18:30 Uhr, mit einer Einführung und Diskussion zu Kontext und Hintergründen 
des Films von und mit Prof. Ralf Junkerjürgen.

Unbändiges Spanien
DDR 1962  87 min  Dokumentarfilm  R: Jeanne Stern, Kurt Stern  Im Zentrum des 
Films steht »The Spanish Earth«. Kurt und Jeanne Stern fügten ihm unter Verwendung 
von Eislers Musik und Heartfields Montagen einen neuen Epi- und Prolog hinzu. 
Am 31.7., 18:15 Uhr, mit anschließender Diskussion mit Peter Schulz (KFSR e.V.).

LITERATUR
Im Wir, auf Umwegen, unter Ab-Zweigen – Eine literarische Begeg-
nung zwischen U8 Kollektiv & Das ad hoc 
9.7.  19:30 Uhr  Hof der Brotfabrik  8 € / erm. 6 € 
Soll das ein Witz sein? Kann daraus ein Gedicht werden? Kommt der Text noch 
oder sollen wir schon mal anfangen? Vier Lyriker*innen zweier Berliner Literatur-
kollektive treffen sich zum Austausch und Experiment. Sie erkunden und erkundi-
gen sich. Zwischen Nahverkehr und Kurz vor knapp, Cryptopad und Caligariplatz 
entsteht ein mehrspuriger Text, der in performativer Lesung vorgetragen wird.
Im anschließenden Gespräch über den Schreibprozess und die Arbeit in Kollekti-
ven geht es auch um poetische Berührungspunkte, Umwege, Abzweigungen und 
das Anecken auf dem Weg zum Text. Ein Abend mit Laurence Ermacova und 
Neïtah Janzing vom U8 Kollektiv und Johanna Hühn und Manuel Irmey von Das 
ad hoc. Das U8 Kollektiv befasst sich mit Fragen des Schreibens im öffentlichen 
Raum, Mehrsprachigkeit und poetischen Bildsprachen. Das ad hoc beschäftigt 
sich mit Formen von (poetischer) Kollektivität und Performativität, gegenseitiger 
Inspiration und Unterstützung im Literaturbetrieb.

Die Lesung ist eine Open-Air-Veranstaltung im Hof der Brotfabrik. Bei Regen findet 
sie in der BrotfabrikGalerie statt. 

»Hautlichkeit« – Buchpräsentation mit Willi van Hengel & Kai 
Beisswenger
10.7.  19:30 Uhr  BrotfabrikBühne  7 € / erm. 5 €
Nicolai, Psychologiestudent und Sprachbesessener, taumelt zwischen Nietzsche, 
Pink Floyd und der eigenen Schuld durch Körper und Geist, Eros und Erkenntnis, 
Abgrund und Menschlichkeit. Aus dem kahlen Zimmer einer psychiatrischen Anstalt 
entspinnt sich ein innerer Monolog, in dem Begehren zu Philosophie wird, Sprache 
zu Haut und Denken zur gefährlichsten Form des Fühlens. Willi van Hengels neuer 
Roman »Hautlichkeit« (p.machinery, 2026) erzählt nicht, sondern macht fühlbar, 
was unter der Haut geschieht.
An dem Abend präsentiert Willi van Hengel seinen neuen Roman, spricht mit 
seinem Verleger Kai Beisswenger über Sinnliches, Sprachliches und Abgründiges 
und liest Auszüge aus »Hautlichkeit«.

»Schreibkraut« macht euch den Hof. Lesung mit Katrin Girgensohn, 
Grethe Herzog, Ramona Jakob, Dorothee Rabe & Kerstin Zabel-Strzyz
16.7.  19:30 Uhr  Hof der Brotfabrik  9 € / erm. 7 €
Fünf Autorinnen, eine Sommerlesung. Katrin Girgensohn, Grethe Herzog, Ramona 
Jakob, Dorothee Rabe und Kerstin Zabel-Strzyz galoppieren auf Goldruten durch 
geliebtes Chaos, halten Gardinenpredigten und stellen sich einem Küchendrama in 
drei Akten. Unter dem Namen »S.C.H.R.E.I.B.Kraut« treffen sich die Autorinnen 
regelmäßig im BrotfabrikKabinett zum gemeinsamen Schreiben. Als Kollektiv 
haben sie bereits mehrere Anthologien veröffentlicht, zuletzt »Die guten Zeiten 
haben Risse« (Verlag Andrea Schröder, 2021). 
An dem Abend präsentieren die Autorinnen das »S.C.H.R.E.I.B.Kraut«-Kollektiv 
und lesen aktuellen Texte im sommerlichen Hof der Brotfabrik und direkt vor dem 
Kabinett. 

Die Lesung ist eine Open-Air-Veranstaltung im Hof der Brotfabrik. Bei Regen findet sie 
in der BrotfabrikGalerie statt.

Pretty Privileged
2.7., 7.7.  18:30 Uhr  15 € / erm. 8 €
Kaiserin Antonia arbeitet hart und sieht blendend aus. Aber es wächst Konkurrenz 
heran und ihr Fame verblasst. Ein neues Kleid ändert alles! Das Stück hinterfragt 
lustvoll und empowernd Machtstrukturen. Mit: Charlotte Alten, Marianne Thies, 
Valentin Butt

The Marbelles / the 4th aniversery party //  IMPRO
3.7.  20:30 Uhr  15 € / erm. 10 €
The Marbelles are a Berlin-based improvisation group creating stories on the spot. 
With humour, heart, and strong chemistry, they turn simple ideas into playful and 
human performances.// The Marbelles sind eine Improgruppe aus Berlin. Mit Humor, 
Herz und viel Spielfreude erschaffen sie aus einfachen Ideen spontane und beson-
dere Geschichten.

Lenn Smidt Organic Trio, präsentiert von Jazz am Helmholzplatz
4.7.  20 Uhr  20 € /erm. 12 €
Lenn Smidt Organic Trio verbindet Groove, Melodie und spontanes Zusammen-
spiel. Lenn Smidt (Keys), Benson Itoe (E-Bass) und John Winston Berta (Drums) 
entwickeln ihre Musik gemeinsam weiter – von Jam-orientierten Stücken bis zu 
raffinierten Kompositionen. Organisch, virtuos und mitreißend.

Butt. In Brand
8.7.  20 Uhr  15 € /erm. 10 €
Ich will dich lieben. Zumindest schätzen. Zumindest achten. Aber ich halte dich aus.– 
Über Entschuldigungen, Redflags und Grenzen. Mit »butt. in brand« debütieren 
Franziska Wachs, Marie-Luise Kuntze und Tamino Bösche als Kollektiv »viertagewoche«.

Willi van Hengel, Text und Information siehe Literatur
10.7.  19:30 Uhr  7 € /erm. 5 € 

The Playrooms (Die Spielzimmer)//TANZ
15.7., 16.7.  20 Uhr  18 € /erm. 12 €
The Playrooms (Die Spielzimmer) ist die neue choreografische Kreation von Umi no 
Hikari. Inspiriert von The Backrooms erforscht das Werk Nostalgie, Isolation, Angst und 
Hoffnung durch liminale Räume und traumähnliche Atmosphären. 
Regie: Munir Arreola / Regie Assistenz: Yui Hirabayashi / Choreographie: Kasper Jakobsen 
& Munir Arreola / Besetzung: Yui Hirabayashi, Kasper Jakobsen, Alejandro Muñoz, 
Rodrigo Bonaventura, Ian Edwards & Munir
The Playrooms is the new dance production by Umi no Hikari. Inspired by The Back-
rooms, the work explores nostalgia, isolation, fear, and hope through liminal spaces 
and dreamlike atmospheres. 

BÜHNE

BÜHNE

Direction: Munir Arreola / Direction Assistance: Yui Hirabayashi / Choreography: Kasper 
Jakobsen & Munir Arreola / Cast: Yui Hirabayashi, Kasper Jakobsen, Alejandro Muñoz, 
Rodrigo Bonaventura, Ian Edwards & Munir Arreola. 

»Cello – Liebe« – eine konzertante Performance von Cellolitis
18.7.  20 Uhr  15 € /erm. 10 €
Er arbeitet als Theater-, Improvisations- und Filmmusiker, begleitet mehrere Stücke 
am Atze-Musiktheater und spielt solo in Clubs, Kirchen, Zügen, auf Straßen, Festivals 
und Galas. Unter dem Namen Cellolitis spielte er mit seinem Cello »Umbra« (Breslau 
1871) mehrere hundert Shows in Nordamerika, Europa und Australien.  Ein klassisch 
studiertes, durch Improvisation eigen gewachsenes Cellospiel ist sein Markenzeichen. 
Spiel: Cellulitis-Nikolaus Herdickerhoff, www.cellolitis.de

LA BOHÈME – Giacomo Puccini//Oper
24.7.  – 26.7.  20 Uhr  18 € /erm. 12 €
Während der Covid-19-Lockdowns treffen internationale Künstler*innen in einer 
Residency aufeinander. Mit den verschärften Maßnahmen verändern sich Zusammen-
leben und Sicherheit. Während die meisten abreisen, bleibt Mimì zurück und gerät in 
eine Tragödie. Später versucht Autor Rodolfo, in die eigene Erinnerung einzugreifen. 
Ein Projekt von Student*innen der Hochschule für Musik Hans Eisler, Regie/Konzept: 
Juntao Ye

Bridge Markland: Nathan in the Box // IM GARTEN DER BROTFABRIK
31.7.  20 Uhr  18 € / erm. 12 €
Bridge Markland bearbeitet mit Lessings „Nathan der Weise“ eines der berühmtes-
ten Stücke übers Menschsein für ihre classic in the box-Reihe. Virtuos jongliert 
Bridge Markland klassische Textzeilen und popmusikalische Zitate und unterläuft 
ganz nebenbei festgelegte Rollenzuschreibungen.
Dabei wechselt sie rasant zwischen Performance, Puppenspiel und Playback und 
entstaubt den klassischen Stoff für ein breites Publikum.

DF = Deutsche Fassung, OmU = Original mit deutschen Untertiteln, OmeU = Original mit englischen Untertiteln, OF = Originalfassung, OmfrU = Original mit französischen Untertiteln

LITERATUR
»Frauen schreiben über das Leben« – Lesung mit Katharina Wojan, 
Olga Schierhorn & Ruth Kaiser  
2.7.  19:30 Uhr  Hof der Brotfabrik  8 € / erm. 6 € 
Was passiert, wenn Frauen ehrlich über das Leben schreiben? Wenn sie von Verlust er-
zählen, von Mutterschaft, Angst, Scham, Sehnsucht, Alter, Liebe, Identität oder den 
Momenten, die uns verändern? 
Die Anthologie »Frauen schreiben über das Leben – Jahrgang 1« (Verlag Stelling, 2025) 
versammelt Geschichten von Frauen unterschiedlichen Alters, mit verschiedenen Hin-
tergründen, Lebenswegen und Erfahrungen. Die Texte sind unbequem, humorvoll oder 
erschütternd, aber alle zeigen sie die Vielfalt weiblicher Perspektiven auf das Leben.
An dem Abend lesen die Autorinnen Katharina Wojan, Olga Schierhorn und Ruth Kaiser 
ihre Texte aus der Anthologie. Die Geschichten sind unbequem, humorvoll oder erschüt-
ternd, aber zeigen alle drei die Vielfalt weiblicher Perspektiven auf das Leben und was 
passiert, wenn Menschen den Mut haben, sich zu zeigen.

Die Lesung ist eine Open-Air-Veranstaltung im Hof der Brotfabrik. Bei Regen findet sie in 
der BrotfabrikGalerie statt.

Wem die Stunde schlägt
USA 1943  165 min  Spielfilm  R: Sam Wood  mit Gary Cooper, Ingrid Bergman  DF
Nach dem Roman von Hemingway: Der Amerikaner Jordan kämpft als Freiwilliger 
auf Seiten der Republikaner. Als Sprengstoffexperte soll er gemeinsam mit einer 
Gruppe Partisanen eine Brücke sprengen. Die Aktion gelingt, doch hat einen hohen 
Preis…


